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Kaiserthron in der halb-

runden Apsis gelegen 

Innendekor reich an Marmor, 

Malereien und Stuck 

ganze Halle konnte beheizt 

werden; Einteilung in drei 

Bereiche möglich für 

unterschiedliche Beheizung 

Beheizung des Bodens sowie 

der Wand möglich 

 

Maße: 71m lang, 32,6m breit 

           und ca. 30m hoch 

Fläche: rund 1‘600m
2
 

vor dem Saal noch eine 

Vorhalle gelegen; 

Empfangsraum mit zwei  

Portiken an den Seiten  

umfasst 

II. Die Palastaula 
Bau 305-311 n. Chr. 

große Audienzhalle für 

Gastempfänge, Audienzen 

und Hofzeremonien 

vorher vermutlich zwei 

Wohninsulae und ein palast-

artiges Gebäude dort 

Umbauten nach 

der Spätantike 

Rekonstruktionen  

zwischen 1954  

und 1956 

I. Der Palastbezirk 
unter Maximinius 

Constantius begonnen 

Baubeginn ca. 290 n. Chr. 

im Zentrum die Palastaula 

von den Kaiserthermen, dem 

Circus, weiteren Regierungs-

gebäuden sowie Kirchen- 

anlagen umgeben 
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